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Neuer Standort Viscosistadt
Im März 2017 nahm der Hochschulsport Campus Luzern (HSCL) bei der Visco-
sistadt in Emmenbrücke, am neuen Standort der Hochschule Luzern Design & 
Kunst (HSLU-D&K), erfolgreich ein Sportangebot mit Yoga auf. Für die rund 670 
Studierenden der Hochschule Luzern Design und Kunst (HSLU-D&K) wurde das 
neue Departement in idealer Nähe zum Bahnhof Emmenbrücke eröffnet. Wir 
bieten an diesem Standort ein Sportangebot an, das allen HSCL-Mitgliedern 
und insbesondere den Studierenden und Mitarbeitenden der HSLU-D&K zur 
Verfügung steht.

Unser Sportangebot erfreut sich sehr grosser Beliebtheit – wir verzeichneten 
im vergangenen Jahr in den 90 Sportarten über 50 000 Besuche. Unser qualita-
tiv hochstehendes und zeitgemässes Sportprogramm besteht aus einem gros-
sen kostenlosen Trainingsangebot, das mit einem breit abgestützten Kurs-, 
Camp- und Eventangebot ergänzt wird. Wir haben im 2017 neu die Sportarten 
Eishockey, E-Sports, Karate, Progressive Muskelentspannung, Quidditch und 
Unterwasserrugby in unser Programm aufgenommen, um die unterschiedlichen 
Interessen und Wünsche der über 13 000 Studierenden und Mitarbeitenden noch 
besser abzudecken. 

Im Auftrag der drei Hochschulen Luzern bieten wir ein attraktives und gesund-
heitsförderndes Sportangebot für Studierende, Mitarbeitende und Alumni. Die 
Angebotsentwicklung des HSCL ist eng an die strategische Entwicklung der 
drei Hochschulen Luzerns und im Speziellen an deren Standortentwicklung ge-
bunden. Das Angebot wird laufend, den Rahmenbedingungen entsprechend, an 
die steigenden Studierendenzahlen angepasst.

Dank
Ein grosser Dank gehört den 216 Trainingsleitenden, die mit ihren qualitativ gu-
ten Lektionen den HSCL-Mitgliedern regelmässig ein Sporttraining und somit 
auch eine lohnende Pause im Studium und im Berufsalltag bieten. Diese Ge-
sundheitsförderung, die dem Bildungsplatz Luzern und somit den drei Hoch-
schulen einen bedeutenden Nutzen bringt, wird durch die vielen positiven Feed-
backs der Teilnehmenden regelmässig wertgeschätzt.

Ganz herzlich bedanke ich mich bei den drei Hochschulen, den Partnerinstituti-
onen sowie bei unseren Sponsoren Credit Suisse, Network 41, Nike und dem 
Kanton Luzern (Swisslos) für ihre wertvolle Identifikation mit dem HSCL.

Patrick Udvardi, im Mai 2018

VORWORT

Patrick Udvardi, Leiter Hochschulsport  
Campus Luzern
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Fechten

Modern Dance

Progressive Muskelentspannung

Langlauf

Flamenco

Futsal

Afro Dance

Aerobic

Massage
Ballett

Tennis

Bodyart

Rettungsschwimmen

Bootcamp

Beachvolleyball

Crossfit

Functional Movement Screen

Pilates

Kickboxen

Handball

Klettern

Kraftberatung

Salsa

Jazz Dance

Schneeschuhtouren

Tischtennis

Aikido
M.A.X

Rugby

Gesundheitsberatung

House Dance

Capoeira

Deepwork

Unihockey

Sport- und Laufberatung

Selbstverteidigung

Standardtanz

Tauchen

Zumba

Windsurfen

Wandern

Stand Up Paddling

Völkerball

Teamrowing

Wakeboarden

Step Aerobic

Tango Argentino

Segeln

Telemark

Vorlesungsreihe
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Biken

Spitzensport und Studium Beratung

Fitness freies Training

Progressive Muskelentspannung

Quidditch

Kitesurfen

Beachtennis

Bodytoning

Laufen

Parkour

Rudern

Kanu

Manege und Geräteturnen

Fussball
Basketball

Conconitest

Squash

Eishockey

Bogensport

Curling

Bouldern

Pump

90 Sportarten und 
7 Dienstleistungen

Autogenes Training

Ergonomie am Arbeitsplatz

Qigong

Schwimmen

Krafttraining

Meditation

Hip Hop

Golf

HIIT

Karate

Konditionstraining

Triathlon

Badminton

E-Sports

Ski

Shiatsu

Yoga

Volleyball

Sportpistole
Surfen

Sportspielstunde

Unterwasserrugby

Spinning
Sypoba

Snowboard

Gleitschirmfliegen
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Events
Zum Sportangebot des HSCL gehören neben den regelmässigen Trainings, Kursen, Camps und Dienstleistungen auch 
zahlreiche Events. Die beiden grössten Sportanlässe des HSCL sind die Volleynight und das Völkiturnier. An diesen bei-
den Turnieren treten bis zu 500 Teilnehmende gegeneinander an. 

Die Studierenden der drei Hochschulen tragen nicht nur als Teilnehmende, sondern auch als Helfer viel zu den Events 
bei. Durch die Helfereinsätze verdienen sich einige Studierende Social Credit Points, welche sie für ihr Studium benöti-
gen. Mit der Unterstützung dieser zahlreichen Helferinnen und Helfer sowie treuen Preis-Sponsoren konnte der HSCL im 
Jahr 2017 die folgenden Events erfolgreich durchführen:

Agenda

Turnier Datum Teilnehmende Gewinner

Volleynight 07.04.2017 479 Kategorie Pro: Team «One hit wonders» 
(PH Luzern)

Kategorie Fun: Team «Das Team, das mir 
persönlich am beschte gfallt» (HSLU)

Streetbasketturnier 15.05.2017 29 Team «Ingrid» (UniLU und HSLU)

Fussballturnier 28.05.2017 41 Team «Team Balocelli» (HSLU) 

LHM Beachvolleyball 22.06.2017 24 Fabienne Bernegger (UniLU) und Fabio Stalder 
(HSLU)

Völkiturnier 12.11.2017 136 Team «Bazinga 4.0» (PH Luzern und UniLU)

LHM Badminton 20.11.2017 19 Enea Laube (UniLU) und Marion Zumoberhaus 
(UniLU)

Unihockeyturnier 30.11.2017 49 Team «Codein Cobra Gang» (UniLU und 
PH Luzern)

SPORT

Mit knapp 30 Teilnehmenden gehört das Streetbasketturnier zu den kleineren Sportanlässen des HSCL.
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SPORT

Luzerner Hochschulmeisterschaften (LHM)
Die regionalen Hochschulmeistertitel werden jährlich in den beiden Disziplinen Beachvolleyball sowie Badminton vergeben. 
Folgende Personen haben 2017 gewonnen und sich somit eine Teilnahme an den Schweizer Hochschulmeisterschaften 
gesichert:
–	 LHM Badminton Herren, Enea Laube (UniLU)		
–	 LHM Badminton Damen, Marion Zumoberhaus (UniLU)
–	 LHM Beachvolleyball, Fabienne Bernegger (UniLU) und Fabio Stalder (HSLU)

Weitere Teams sowie Einzelathleten und -athletinnen wurden durch die Auswahl der Hochschulsportlehrerinnen und Hoch-
schulsportlehrer für die SHM selektioniert.

Die Teilnehmenden, Organisatoren und Helfer der 10. Badminton-Hochschulmeisterschaft können auf ein rundum erfolgreiches und erfreuliches 
Turnier zurückblicken.

Schweizer Hochschulmeisterschaften (SHM)
Die SHM werden vom Schweizer Hochschulsport-Verband (SHSV) koordiniert und von Hochschulsport- und weiteren 
Sportorganisationen geplant und durchgeführt. Die SHM finden jeweils jährlich in über 15 Sportarten statt. Das Teilnehmer-
feld setzt sich aus Mannschaften tertiärer Bildungsinstitutionen der ganzen Schweiz zusammen.

Im 2017 nahmen Studierende der Universität Luzern (UniLU), Hochschule Luzern (HSLU) und Pädagogischen Hochschule 
Luzern (PH Luzern) an zehn SHM teil. Langfristiges Ziel des HSCL ist es, für alle SHM-Sportarten Athletinnen und Athleten 
zu stellen. 

Den Gewinnern der SHM steht die Teilnahme an den European Universities Games (EUG) offen. Die folgenden Studierenden 
der drei Hochschulen haben Medaillen an den SHM gewonnen:

An folgenden SHM haben Luzerner Teams oder Einzelpersonen teilgenommen, jedoch keinen Podestplatz erreicht: 
Eishockey, Fechten, Fussball, Futsal, Golf, Unihockey und Volleyball.

Silbermedaille
SHM Schiessen – 10 Meter Gewehr Mannschaft
Roberto May (HSLU) und Jonas Hansen (HSLU) 

SHM Schiessen – 25 Meter Pistole Mannschaft
Roberto May (HSLU), Benno Scheuber (HSLU) und
Benno von Büren (HSLU)

Bronzemedaille
SHM Schiessen – 10 Meter Gewehr
Jonas Hansen (HSLU)

SHM Schiessen – 300 Meter Sturmgewehr Einzel
Roberto May (HSLU)
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Spitzensport und Studium
Spitzensportlerinnen und -sportler wollen trotz sportlichem Engagement keine Abstriche bei den 
schulischen Leistungen machen. Die Universität Luzern und die Hochschulen Luzern unterstützen 
Sportlerinnen und -sportler und bieten Möglichkeiten, das Studium flexibler zu gestalten. 

Am 18. September 2017 wurde durch swissuniversities und Swiss Olympic eine gemeinsame Erklä-
rung zur Vereinbarkeit von Spitzensport und Studium unterzeichnet, in welcher sie sich für die Er-
möglichung von dualen Karrieren in Spitzensport und Studium und die Verbesserung der Rahmen-
bedingungen für studierende Leistungssportler aussprechen. Mögliche Massnahmen dafür sind:
– Möglichkeit zum Teilzeitstudium beziehungsweise Verlängerung der Studiendauer
– Reduktion der Präsenzpflicht
– Angebot mehrerer Prüfungstermine

Das gemeinsam verfasste Dokument empfiehlt, die Grundsätze zum Teilzeitstudium auf alle Hoch-
schulen auszuweiten. Das bedeutet für die einzelnen Hochschulen, in möglichst vielen Studiengän-
gen Modelle für Teilzeitstudien zu entwickeln. swissuniversities und Swiss Olympic regen die Hoch-
schulen dazu an, Angebote für Leistungssportler in ihren Weisungen oder Richtlinien festzuhalten 
und zugänglich zu machen.

Sommeruniversiade in Taipeh
Vom 19. bis 30. August 2017 fand in Taipeh die 29. Sommeruniversiade mit rund 7 700 Athletinnen und Athleten aus 153 
Ländern statt. Nach den Olympischen Spielen sind Sommeruniversiaden die grössten Multisport-Veranstaltungen, ge-
messen an der Anzahl der Teilnehmenden Sportler und Sportlerinnen. Alle zwei Jahre bringen die von der Fédération 
Internationale du Sport Universitaire (FISU) durchgeführten Spiele Athletinnen und Athleten aus aller Welt zusammen. 

Nadja Wenger, die an der Kultur- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät studiert, erlief sich im 15 000 Meter In-
line-Speedskating-Ausscheidungsrennen den siebten Platz und holte sich somit ein Diplom. Patrick Udvardi, Leiter des 
HSCL, begleitete als Disziplinchef das Schweizer Tennisteam. 

Der SHSV hat 92 Athletinnen und Athleten nach Taipeh geschickt. 50 Offizielle komplettierten das Schweizer Team. Die 
Schweizer Athletinnen und Athleten starteten in Taipeh mit Leidenschaft und Motivation und vertraten die Schweiz an 
diesem Grossanlass frei nach dem Motto der Schweizer Sommeruniversiade-Delegation: «Show your passion. Meet the 
challenge. Seek success.»

SPORT

Nadja Wenger (zuvorderst) studiert an der Kultur- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät der UniLU.
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RESSORTS

ENAS-Konferenz in Trondheim
Seit 2013 ist der HSCL Mitglied der European Network of Academic Sports Services (ENAS). ENAS ist die Vereinigung 
von Hochschulsportorganisationen in Institutionen der höheren Bildung in Europa. Es ist eine nichtstaatliche, internatio-
nale Allianz mit dem gemeinsamen Ziel, den Sport und die körperliche Aktivität im Hochschulbereich zu fördern. ENAS 
wurde 1997 in Chambéry, Frankreich, gegründet und zählt derzeit über 100 Mitglieder aus 21 europäischen Ländern.

Vom 14. bis 17. November 2017 nahmen Vertreter des HSCL am Forum in Trondheim, Norwegen, mit dem Thema «Evidenc-
ing the impact of University Sport» teil. In Fachvorträgen, interaktiven Workshops und Diskussionen wurden die positiven 
Auswirkungen von regelmässiger sportlicher Aktivität sowie Engagement im sportlichen Umfeld erläutert und diskutiert.

Neue Studien wurden an der Konferenz präsentiert, welche zeigen, dass regelmässiges Sporttreiben während des Studi-
ums folgende signifikante Effekte auf die Leistungen und Entwicklung der Studierenden hat:
- Bessere akademische Leistungen
- Bessere Entwicklung von Soft Skills und Sozialkompetenzen
- Höhere Chancen auf dem Arbeitsmarkt sowie ein höheres Einkommen nach dem Studienabschluss
- Bessere körperliche und geistige Gesundheit und Wohlbefinden

Erste Gesundheitswoche an der Universität Luzern
«Wie fit bin ich?» Diese Frage stand im Zentrum der ersten Gesundheitswoche der UniLU vom 6. bis 10. November 2017. 
Die Antwort lieferte ein kostenloser Fitness-Check für Studierende und Mitarbeitende. Im Auftrag der UniLU hat der 
HSCL dieses Projekt geplant, durchgeführt und ausgewertet. Der Fitness-Check dauerte rund 40 Minuten. Die persönli-
che Fitness wurde in den Bereichen Kraft, Beweglichkeit, Ausdauer und Gleichgewicht sowie mittels der «Waist to 
Height Ratio WHtR» das eigene Gesundheitsrisiko getestet. Zusätzlich bot die Lungenliga Zentralschweiz einen Lungen-
funktionstest an. An der Gesundheitswoche haben 96 Personen teilgenommen. Mit diesem Fitness-Check und der an-
schliessenden Beratung wurden die teilnehmenden Personen motiviert, öfter Sport zu treiben und sich mit dem Thema 
Gesundheit auseinanderzusetzen.

Unterstützt und ermöglicht wurde die erste Gesundheitswoche von der Leysin Fondation. Die nächste Gesundheitswoche 
zum Thema Ernährung ist im Herbstsemester 2018 geplant.

Sarah Balsiger, Karin Udvardi und Madeleine Wolf organisierten zusammen die erste Gesundheitswoche der UniLU..
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RESSORTS

Weiterbildungsangebot für Trainingsleitende
Der HSCL bietet im Rahmen der Qualitätssicherung regelmässig Weiterbildungen an. Im 2017 profitierten unsere Trai-
ningsleitenden von folgenden Fortbildungsangeboten:

«Sport und Musik»
20.3.2017, Dr. sc. nat. Claudio Perret
Mit Musik zu trainieren ist in den letzten Jahren immer mehr in Mode gekommen, und mittlerweile trifft man unterwegs 
viele Sportler mit dem «Knopf im Ohr» an. Das Referat befasste sich, basierend auf den neusten wissenschaftlichen Stu-
dienergebnissen, mit der Frage, wie Musik die Kraft- und Ausdauerleistung sowie die Regeneration beeinflusst. 

«Athletin – Trainer – Höchstleistung»
8.5.2017, Dr. sc. nat. Claudio Perret
In der Veranstaltung wurde die langjährige Zusammenarbeit zwischen der Weltklasse-Rollstuhlathletin Manuela Schär 
und ihrem Trainer Claudio Perret unter Einbezug sportwissenschaftlicher Erkenntnisse etwas genauer beleuchtet. Im 
Zentrum standen die Fragen, welche Massnahmen erfolgsversprechend waren und wie diese im Alltag einer Roll-
stuhlathletin umgesetzt wurden? Im Anschluss folgte eine Podiumsdiskussion mit Manuela Schär und ihrem persönli-
chen Trainer, bei der die Teilnehmenden die Möglichkeit hatten, direkt konkrete Fragen an die Athletin oder den Trainer 
zu richten.

«Functional Movement Screening»
28.6.2017, Vassilios Birboutsakis, Trainer Swiss Olympic, Sportlehrer und Trainingsleiter HSCL
An dieser praxisorientierten Weiterbildung stand die Bewertung des Bewegungsapparats anhand des Functional Mo-
vement Screens (FMS) im Zentrum. Der FMS ist ein standardisiertes und weltweit bekanntes Verfahren zur Analyse von 
fundamentalen Bewegungsmustern. Mittels sieben einfach durchzuführenden Aufgaben werden Bewegungseinschrän-
kungen, Asymmetrien und muskuläre Dysbalancen im Bewegungsapparat aufgedeckt und evaluiert. Die Ergebnisse des 
Screens liefern die notwendigen Informationen zur Erstellung von individuellen Trainingsplänen, um Defizite anzugehen 
und die Bewegungskompetenz zu verbessern.

«E-Sports: Nur Unterhaltung oder doch Sport?»
16.10.2017, Vinzenz Kögler, Präsident des Schweizerischen E-Sport-Verbands, und Lukas Kobler, Internationale 
E-Sport-Schiedsrichterkommission
Das Phänomen E-Sports war letztes Jahr in den Medien stark präsent. Vinzenz Kögler und Lukas Jakob gaben dazu eine 
fundierte Einführung in die Welt des E-Sports. Sie erklärten und diskutierten dabei Fragen wie: Wann wird Gaming zu 
E-Sport? Wo steht der E- Sport in der Schweiz? Und was macht E-Sport zu einem Sport?

«Salz im Sport – Fluch oder Segen?»
14.11.2017, Dr. sc. nat Claudio Perret
Sportler schwitzen und verlieren bei der sportlichen Leistung Salz. Verschiedene Faktoren wie Dauer, Intensität der Be-
lastung und Umgebungstemperatur haben Einfluss auf das Schwitzen. In seinem Referat erläuterte Claudio Perret ver-
schiedene Aspekte rund um das Thema Salz beim Sport und lieferte praxisnahe Hinweise zur Optimierung der Salzzu-
fuhr bei körperlicher Belastung.

Dr. sc. nat. Claudio Perret engagiert sich 
beim HSCL regelmässig als Referent.



Highlights

14 080 
Anzahl HSCL-Mitglieder
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Studierende
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Statistik
Total Besuche aller HSCL-Angebote
 
Jahr	 2012	 2013	 2014	 2015	 2016	 2017
Total Besuche	 39 093	 43 505	 50 618	 58 924	 52 040	 53 943
Veränderung zum Vorjahr	 11.2 %	 11.3 %	 16.3 %	 16.4 %	 -11.7 %	 3.7 %

Der HSCL registrierte für das Jahr 2017 total 53 943 Besuche in allen regelmässigen Trainings, Kursen, Events, Camps 
und Dienstleistungen. Dies entspricht einem Anstieg der Besuche um 3.7% im Vergleich zum Vorjahr.

ZAHLEN UND FAKTEN

Anzahl Teilnahmeberechtigte 

  Total Studierende       Total Studierende und Mitarbeitende     
  Total HSCL-Berechtigte (inkl. Sonstige)

Die Anzahl Teilnahmeberechtigter von 14 080 Personen (+1.8% im Ver-
gleich zum Vorjahr) entspricht der effektiven Campus-Grösse des 
HSCL und setzt sich zusammen aus der Anzahl Studierenden (10 807) 
und Mitarbeitenden (2 740) der drei Hochschulen sowie aus der Gruppe 
Sonstige (5 33), welche Alumni, Trainingsleitende, Gäste und Schüler 
und Schülerinnen von Partnerschulen beinhaltet. 

Effektive Nutzung der Mitgliederkategorien

Die Studierenden der drei Hochschulen verursachen nur 68% aller 
HSCL-Besuche, obwohl diese 76% aller Berechtigten ausmachen. Für 
24% aller Besuche während den Zählwochen ist die in absoluten Zahlen 
kleine Gruppe der «Sonstigen» (4%) verantwortlich (siehe Zusammen-
setzung der HSCL-Mitglieder). Dieses Resultat zeigt auf, dass eine inten-
sive Nutzung der HSCL-Angebote durch die Alumni, externen Schülerin-
nen und Schüler und Trainingsleitenden besteht.

    
  68%	 Total Studierende
  8%	 Total Mitarbeitende 
  24%	 Sonstige

    
  76%	 Total Studierende
  20%	 Total Mitarbeitende 
  4%	 Sonstige6 000
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Zusammensetzung der HSCL Mitglieder 

Die über 14 000 Mitglieder des Hochschulsport Campus Luzern setzen 
sich zusammen aus Studierenden (76%), Mitarbeitenden (20%) und 
Sonstigen (4%). 

Aufteilung der Studierenden

Die Hochschule Luzern – Technik und Architektur (18%), die Hoch-
schule Luzern – Wirtschaft (15%) und die Universität Luzern – Rechts-
wissenschaftliche Fakultät (12%) generieren am meisten Besuche, ge-
folgt von der Pädagogischen Hochschule Luzern – Primarstufe (10%) 
und der Hochschule Luzern – Design & Kunst (je 10%) sowie von der 
Universität Luzern – Kultur- und Sozialwissenschaftliche Fakultät (9%).

Total Studierende    
  1%	 UNILU TF
  9%	 UNILU KSF 
  12%	 UNILU RF
  5%	 UNILU WF
  9%	 HSLU D&K
  4%	 HSLU MUSIK
  5%	 HSLU SA
  18% 	 HSLU T&A
  14%	 HSLU W
  3%	 HSLU I
  1%	 PHLU SPORT
  1%	 PHLU KINDERGARTEN
  10%	 PHLU PRIMAR
  7%	 PHLU SEK
  1%	 PHLU SHP
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ZAHLEN UND FAKTEN

Finanzen
Die externe Buchprüfung durch den Kanton ist beendet und der Schlussbericht an die Universität Luzern folgt bis Ende 
Juni 2018. Der HSCL dankt Barbara Röthlin und Doris Amrein von der Universität Luzern ganz herzlich für ihren Einsatz 
und die korrekte Buchführung.

Bilanz per 31. Dezember 2017

Erfolgsrechnung 1.1. bis 31.12.2017				  
	 IST 2017	 in %	 Budget 2017	   Rechnung 2016	 Rechnung 2015

 

Ertrag	 1 677 316	 100 	 1 656 606 	 1 603 751 	 1 499 279 
Einnahmen Kursgebühren	 129 276	 7.7 	 99 800 	 129 311 	 117 316 
Einnahmen Teilnehmerausweise	 116 137	 6.9 	 117 500 	 95 016 	 88 512 
Einnahmen aus Vermietung	 632	 0.0 	 500 	 800 	 1 185 
Einnahmen aus Dienstleistungen	 13 824	 0.8 	 22 500 	 12 085 	 14 989 
Einnahmen aus Verkauf	 5 695	 0.3 	 2 000 	 6 150 	 2 729 
Übrige Einnahmen	 12 669	 0.8 	 11 500 	 11 549 	 8 046 
Grundbeitrag Sportgebühren Studierende	 540 350	 32.2 	 543 100 	 531 450 	 516 300 
Grundbeitrag Trägerschulen	 802 206	 47.9 	 802 206 	 757 023 	 698 480 
Grundbeitrag Partnerschulen	 880	 0.1 	 0 	 450 	 9 855 
Beiträge Bund/Übrige	 4 000	 0.2 	 3 000 	 8 110 	 4 000 
Beiträge Kanton	 25 000	 1.5 	 25 000 	 25 000 	 25 800 
Beiträge Dritter	 26 647	 1.6 	 29 500 	 26 807 	 12 054 
Auflösung von Rückstellungen	 0	 0.0 	 0 	 0 	 0 
Finanzertrag	 0	 0.0 	 0 	 0 	 13 
	  				  
Aufwand	 1 577 207 	 100 	 1 656 606 	 1 593 803 	 1 608 775 

Personalaufwand	 884 149 	 56.1 	 922 876 	 835 222 	 879 365 
Mietaufwand	 364 854 	 23.1 	 397 090 	 359 633 	 372 404 
Abschreibungen	 0 	 0.0 	 0 	 0 	 0 
Betriebsaufwand	 328 204 	 20.8 	 336 640 	 398 948 	 357 006 
	  				  
Jahresergebnis	 100 109 	  	 0 	 9 948 	 -109 496 

Aktiva

Kassa		   547
Bank-Konto		  48 277
Kontokorrent Universität	 0
Kanton Luzern	 82 738
	 Flüssige Mittel	  131 562
Debitoren		  334 927
Vorauszahlung an Mitarbeitende	 96
Aktive Rechnungsabgrenzungen	  1 612
	 Forderungen	  336 635
Sportgeräte		   0
Mobiliar		    0
Hardware, Software	 0
	 Anlagevermögen	 0
	  	  
TOTAL AKTIVA	  468 197

Passiva

Kreditoren 		 90 790
Vorauszahlungen von Debitoren	 0
Schlüsseldepot Trainingsleitende	 20
Kontokorrent Universität	 31 192
Passive Rechnungsabgrenzung	 175 559
	 Kurzfristiges Fremdkapital	  297 561
Rückstellungen	 0
	 Rückstellungen	   0
	 Total Fremdkapital	  297 561
Reserven		   70 527
Jahresergebnis	 100 109
	 Eigenkapital	  170 636

TOTAL PASSIVA	  468 197
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ZAHLEN UND FAKTEN

Team

Hochschulsportlehrer

Patrick Udvardi 100%

Hochschulsportlehrerin

Karin Udvardi 50%

Hochschulsportlehrer

Benedikt Nann 80%

Hochschulsportlehrer

Jürg Klingelfuss 40%

Hochschulsportlehrer

Orlando Keller 20%

Ausdauer, Bergsport, 
Schneesport, 
Krafttraining

Mannschaftsspiele,
Golf

Wassersport,
Schiesssport

Rektorenkonferenz, REKOLU,
UniLU, HSLU, PH Luzern

Fitness, Geräteturnen,
Kampfkünste, Tanz,

Wellness, Yoga

Rückschlagspiele,
Fussball

Beratung, Testing, 
Vorlesungen

Events
Marketing und

Kommunikation,
Sponsoring

Universität Luzern, 
Rektor Prof. Dr. Bruno Staffelbach,

Generalsekretär Dr. Wolfgang Schatz

Dienstleistungen
Standortverantwortlicher

Rotkreuz

Spitzensport und 
Studium

TeilnahmeberechtigungStatistik

Hochschulsport Campus Luzern,
Leiter Patrick Udvardi,

Stellvertretender Leiter Benedikt Nann

Dienste UniLU

Administration
André Meissner (Leiter Administration 80%),

Angela Blättler (Administrative Assistentin 80%),
Marina Pries (Praktikantin 100%)

Gesundheitsberatung

Nationales SHSV SicherheitsmanagementQualitätsmanagement

Internationales FISU,
ENAS, EUSA

SHSV Technische
Kommission

Anlagenverwaltung

EUSA,  
European University, 

Championships
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Kontakt

Universität Luzern
Hochschulsport Campus Luzern HSCL
Frohburgstrasse 3
Postfach 4466
6002 Luzern 

+41 41 229 50 85
hscl@unilu.ch
www.hscl.ch


